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Bio-Power in der Vulkaneifel
NaturPur-Hotel Maarblick ist Mitglied bei Landidyll / Die Philosophie des Hauses soll auch jüngere Gäste ansprechen

Ganz auf Bio eingestellt: Irina und Frank Weiler

MEERFELD. "In der Vulkaneifel erholte
man sich schon vor mehr als zweihun­

dert Jahren. Hier gibt es alles, was man
für die Genesung und Entspannung
braucht, unberührte Natur, die Maare,

gesunde Luft, Mineralquellen und
Moore - und in den vergangenenen
Jahren sind erstklassige Hotels und
Kureinrichtungen hinzugekommen",
betonen Irina und Frank Weiler. Ihr
NaturPur- Hotel Maarblick in Meerfeld

ist seit Juni Mitglied bei der Hotelko­
operation Landidyll.

"Der Name ist Programm, Landidyll
passt perfekt zu uns ", so Irina Weiler.
Als zertifiziertes Bio-Hotel auf dem

Land schätze man die ökologische Ein­
stellung der Kooperation, die persön­
lich und individuell gestalteten, inha­
bergeführten Betriebe und die Zusam­
menarbeit mit unseren Landidyll-Kol­

legen. In der Eifel hat man sich ganz
auf gesundheitsbewusste Gäste einge-

Hotel Maarbtick

~ Geschäftsführung:
Irina und Frank Weiler

~ Zimmer: 26

~ Preise: DZ 40 bis 49 Euro
~ Investition:

Renovierung zirka 1Mio. Euro
~ Klientel: Businessgäste, Wan­

derer, Gesundheitstouristen
~ Mitarbeiter: 17

~ Restaurant:

80 Plätze, Terrasse 60

• Umsatz: keine Angabe
~ Kontakt: Meerbachstraße 52

54531 Meerfeld
Tel. 06572 4494

www.naturpurhotel.de

stellt und bietet viele "gesunde" Pau­
schalen an - ob Fitness- oder Beauty­
Urlaube, Antistress- Wochenenden

oder diverse Therapien. Man setzt be­
wusst auf das, was die Landschaft bie­
tet: Die viele Tausende von Jahren alten
Maare, die Luft, vorhandene Mineral-

quellen und Moore. '
Die Weilers haben längst erkannt,

dass der Gesundheitstourismus mehr.
ist als ein Trend, und sind Mitglied der
Bioenergieregion Eifel und der Regio­
nalmarke Eifel geworden. Dahinter
steckt nicht nur ein einheitliches, star­

kes Marketing, sondern vor allem ein
größeres Miteinander aller Partner.
"Das Meerfelder Maar hat den größten
Maarkessel der Westeifel und ist für

unser Haus zum größten touristischen
Zugpferd geworden", sagt Irina Weiler,
"Angeln, Bootfahren, Schwimmen und
Drachenfliegen sind beliebt bei unse­
ren Gästen."

Auch der Präsident der Hotelkoope­
ration, Theo Wilmink, freut sich über

das neue Mitglied: "Nicht nur die herr­
liche, ländliche Lage des Hauses inmit­
ten des Kraterkessels des Meerfelder
Maares, das von Wiesen und Feldern

umgeben ist, sondern auch die Küche
mit ihren regionaltypischen Gerichten
in Bioqualität sowie die ausgesuchte
Vinothek passen optimal zu unserem
Restaurant- und Hotelkonzept." Das
3-Sterne-superior- Hotel Maarblick
verfügt über 26 neu renovierte Zim­
mer, die mit Namen wie "Storchen­

nest" neugierig machen. Die individu­
ell gestalteten Zimmer sind stilvoll in
warmen Farben eingerichtet. Ganz neu
ist seit Mai dieses Jahres der Wellness­

und Beauty-Bereich "BellaMaar", der
über eine Biorelax-Sauna, eine Finni­

sche Steinsauna und eine Dampfgrotte

verfügt. Im Ruheraum kann man am
brennenden Kamin entspannen.

Ein weiteres Highlight ist die Küche
von Jr'lnk Weiler, die mit qualitativ
hochwertigen, regionaltypischen Ge­
richten wie Rindfleesch-Rouladen wie

bei Großmutter, Döppen-Kooche oder
Sauerkraut-Senf-Suppe sowie hausge­
backenen Vollwertkuchen, Marmela-
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den, Trüffeln und Pralinen de

begeistert. Irina Weiler ist aus1
Konditormeisterin und 1\

Chefpätissiere unter andereIIl
ners Parkhotel in Baden-Badl

Jahre tätig. "Mit einer speziell
derkarte versuchen wir auch<

an gesundes Essen ranzubring<
die Chefin. Hei


